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Liebe Mitglieder,

sehr geehrte Damen und Herren, 

mit diesem Schreiben möchten wir Sie recht herzlich zu unserer nächsten Vortrags- und Diskussionsveranstaltung am 
Mittwoch, den 05.10.2011, 18:30 Uhr,
im Fritz-Löffler-Saal des Kulturrathauses Dresden, 
Königstraße 15, 01097 Dresden,
einladen.

Das Thema unserer Veranstaltung lautet: 

„Litigation-PR – Öffentlichkeitsarbeit in der Justiz“
Die Öffentlichkeitsarbeit als Bestandteil des Marketings in großen Rechtsanwaltskanzleien ist mittlerweile sehr verbreitet. Auch Behörden und Gerichte gehen immer mehr dazu über, die Öffentlichkeit gezielt zu unterrichten. Dabei geht es nicht nur um allgemeines Marketing, sondern um die Darstellung konkreter Sachverhalte und prozessuale Auseinandersetzungen in der Öffentlichkeit. 

Es stellt sich daher die Frage, ob sich Medieninformationen gezielt einsetzen lassen, um Verfahren und deren Wahrnehmung in der Öffentlichkeit zu beeinflussen. Die Bedeutung prozessbegleitender Medienarbeit ist dabei nicht nur für die Anwaltschaft von Interesse, auch die Beteiligten auf Seiten der Justiz müssen hinterfragen, ob die mediale Darstellung eines Sachverhaltes einen Richter in seiner Entscheidungsfindung beeinflusst, wenn der Sachverhalt durch die Medienarbeit eines Prozessanwaltes in das Licht der Öffentlichkeit gerückt wird. 

Zu diesen spannenden Fragen haben wir mit Herrn Rechtsanwalt Martin W. Huff einen kompetenten Referenten gewonnen. Herr Huff ist Rechtsanwalt und Journalist und hat daher Erfahrungen sowohl auf Seiten der Anwaltschaft als auch der Medien gesammelt. Herr Huff war Chefredakteur und Leiter der Unternehmenskommunikation im Verlag Wolters Kluwer, Chefredakteur der Neuen Juristischen Wochenschrift, Pressesprecher des Hessischen Justizministeriums und Mitglied der Wirtschaftsredaktion der Frankfurter Allgemeinen Zeitung. Zur Zeit ist er Geschäftsführer der Rechtsanwaltskammer Köln. Gleichzeitig berät er Unternehmen zu Fragen der Öffentlichkeitsarbeit in Krisensituationen. 

Im Anschluss an Vortrag und Diskussion möchten wir Sie zu einem Empfang mit Buffet einladen. 

Damit wir die Veranstaltung gut planen können, bitten wir Sie, sich mit der beigefügten Rückantwort anzumelden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben 

mit freundlichen Grüßen

Dr. Matthias Aldejohann
Vorsitzender

Bitte Rückantwort bis zum 28.09.2011 per Post, Fax (0351 212944-44) oder

E-Mail an kgrafe@kpmg-law.com
	Dresdner Juristische Gesellschaft e. V. 

c/o KPMG

Rechtsanwalt Dr. Matthias Aldejohann

Ammonstraße 10

01069 Dresden
	


	Veranstaltung am Mittwoch, 05.10.2011, 18:30 Uhr,


im Fritz-Löffler-Saal des Kulturrathauses Dresden,

Königstraße 15, 01097 Dresden
nehme ich teil:


೦  allein


೦  in Begleitung von __ Person(en)



    - (bitte Namensnennung in Druckschrift) - 

Absender:

Name in Blockschrift/





Unterschrift

Stempel
